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246 XXX. AVIENTIWnE WIR DIE KTxIE SLAFPEN GIENCEN etc. Strophe 1862—1868.

XXX . AVENTIURE

WIE DIE KUNIGE MIT IR RECKEN SLAFEN

GIENGEN UNT WIE IN DO GESCHACI .

1862 . Der tac der het nu ende unt nähet in diu naht : 1756
den wegemüeden degenen ir sorgens anvaht .

die herren solden ruoõwen unt an ir bette gän ;
daz beéreite Hagene . ez wart in schiere kunt getän .

1863 . Gunther sprach zem wirte : got làze iueh mit freuden leben ; 1787
Wir wellen varn släafen , ir sult uns urloup geben ;
als ir uns gebieètet , wir komen morgen fruo :

er schiet von sinen gesten vil harte minneklichen duo .

1864 . Dringen allenthalben die geste man dò sach . 1758
Volkér der küene zuo den Hiunen sprach :
wie geturret ir den recken üͤfdie füeze gän ?
unt welt irs niht iuch mäzen , sò wirt iu leide getän .

1865 . Sõ slah ich eteslichem S6 sweœren gigenslac , 1750
hät er getriuwen iemen , daz erz beweinen mac

wan wichet ir uns recken ? jà dunket ez mich guot :
eZ heizent alle degene , unt sint geliche niht gemuot -

1866 . Do der videlære sô zornechche sprach , 1760

Hagene der küene über ahsel sach ;
er sprach : iu rætet rehte der küene spileman ,
ir Kriemhilde degene , ir sult zen herbergen gän .

1867 . Dés ir dà habet willen , ich ween , ez iemen tuo ; 1761
welt ir iht beginnen , sò komt uns morgen fruo ,
unt lät uns wegemüeden hinte haben gemach :
jà , wen , ez von heleden mit solchem willen ie geschach -

1868 . Do brähte man die geste in einen witen sal , 1762
dar inne si sit nämen den tötlichen val ;
dà funden si gerihtet vil manigiu bette breit :

Din riet diu küneginne diu aller grœzisten leit .

XX ir d. 1 1862,I . nahent D . 2 . ane à. 3. rowen C. 4. bereitet d.
1863,1 0 wellen ] schüllen d. 4 . Lvilll d. do] nug . 1864 ,4. ir euch des
nicht g. 1865,I. so den . 3. lir ] a 4. allez àN. 1866,2 . über die achsel a.
3. sprach aN. ] Isaget C. 4. degene ] recken à. 1867,1 . ez]l des à. 2. icht àN. I sin C.

1. Iderl hete 4. 2. den ] die . degenen ] recken . sorge . 3. die herren ] wann si.
1863,1 .ze dem 4. mit freuden ] wol. 2 . urlop 4J . 3. swenn ir daz gebietet , so kome

wir morgen fruo . 4. [vil ] harte vrolichen do. 1864 , 3. üfl für . 4. und welt ir iuchs
niht miden . 1866 ,2b. hinder sich dé sach . 3. rätet . 4. degene ] helde . [irl sult
2e A4. 1867 ,I . willenl gedingen 4. 3. wegemüeden ] ellenden . 1868,2 . den funden
si berihtet den reken überal . 3 . mit vil richen betten lane unde breit . 4. in riet [ diu ]
vrowe Kriembilt .

Stre



68. strophe 1869—1876. XXX. AVENTIDEE WIn DIR RUxICE SLATEN dIExON ete. 247

18694 ( Vil manigen kulter sppæhe von Arraz man dà sach 1763

Von vil liehten pfellen , unt manie bettedach

von Aräbischen siden , S6 si beste kunden sin :

ouch lag in üf den enden von golde hérlicher schin .

1870 . Diu deckelachen härmin vil menigiu man dã sach , 1764

unt ouch von swarzem zobele , dar under si ir gemach

des nahtes solden schaffen unz an den liehten tac :

ein künec mit sinen friunden nie s0 hérlich gelac .

1871 . 0 wé der nahtselde ' sprach Giselher daz kint , 1765

97
unt ouwé miner friunde , die mit mir komen sint !

Swie et ez min swester mir güetlich erböt ,

ich fürhte , daz wir müezen von ir schulden ligen tôt -

1872. Nu läzet iuwer sorgen , sprach Hagene der degen , 1766

58 ich wil der schiltwache noch hinte selbe pfleègen ;
ich behüete iuch wol mit triuwen , unz uns kumt der tac ;

daz wizzet , snelle degene . So genese danne swer der mac -

873 . Doͤ nigen si im alle unt sagten im des danc . 1767

59 si giengen zuo den betten . diu wile was niht lane ,

daz sich engeéstét héten die ellenden man .

Hagene der starxkxe sich dò wäfen began .

1874 . Do sprach der videlære Volkeér der degen : 1768

60 versmäht ez iu niht , Hagene , sôé wolde ich mit iu pflegen

der schiltwache hinte unze morgen fruo -

der helt vil minnekliche dancte Volkére duo .

1875. Nu löne iu got von himele , vil edel Volkèr ! 1769

8 zallen minen sorgen So ne gert ich niemens mor ,

niwan iur aleine , swaä ich héte nöt :

ich sol ez wol verdienen , mich en wend es der töt “

7
1876 . Do garten si sich beide in liehtez ir gewant ; 1770

—
dé nam ir ietwedere den schilt an sine hant ,

8
giengen ũz dem hüse für die tür dö stan :

16 huoten si der degene , daz was mit triuwen getän .

1869,1 . golter à. a. manige C. 1871,3 . ete à. 4 . ich ] ir C. 1872,3 .
15 iuch ] uns a. untz das 45 dann wer da d. danne fehlt C. 1873,2 . in niht d. 3 . do

72 sich enkestet à. 1874. 4. au6 do à. 1875,3 . ewer 4 D, iuch CN. 4 . gedienen a. denne

4 der . 1876,2. do ] ez d. 4. mit ] in à.

1869,1 .IVill - 4. kolter . 2. der vil liehten pfelle . 3b . die beste mohten sin . 4 . dar

85 üfe lagen listen : die gaben herl 53 — schin . 1870 ,1. Diul 4. 2 . und [ ouchl . 3. schaf -

fen solden. 4. mit sime gesinde . 1871,2 . mirl uns . 3. 50 . . müezen

7 alle 4. schulde 4. 1872,1 . lat . 2. noch hinte ( heint 4. ) selbe der schiltwache 4.

8 3. ich trowe iuch wol behüeten . 4a . des sit gar àne angest . so gene se] so wend ez A.

1873,3 . engestet ] geleget . ellenden ] wertlichen . 4. starke küene . sich5 der helt

sich . hint der schiltwache 4. 1875 ,1. edel J. ] lieber . niemen 4.

1876 ,3. [ do] . 4.dò pflägen si der geste .



248 XXX. AVENTIURE WIE DER KUNIGE SLATEN GIENGEN ete. Strophe 1877—1884.

1877 . Volkér der vil snelle zuo des sales want 177t
men sel

—
den guoten leinte von der hant ;

16 gie er hin widere , die videlen er genam :
dò dient er sinen friunden , als ez dem degene gezam :

1878 . Under die tür des hͤses Saz er üf den stein : 1772
küenern videlore diu sunne nie beschein ;
dò im der seiten dœnen S6 suozlich erklanec ,
die stolzen ellenden sagten im des grözen danec .

1879 . Do klungen sine seiten , daz al daz hus erdòz ; 1778
Ssin ellen zuo der fuöge diu beide wären gröz ;
senfter unde süezer videlen er began :
do Ehswébt ér an dem bette vil manigen sorgenden man .

1880 . Do si wol entsläfen wären , unde er daz ervant , 1774
dõ nam der degen widere den schilt an sine hant ;
de gie er z dem hüse für die türe stän ,
unt huote siner friunde vor den Kriemhilde man .

881 . Nach dem ersten släfe , ich ween , ez é geschach , 177⁵
Volker der vil küene einen hell hinen sach
verre uz einer vinster die Kriel le mai
wolden an den gesten schaden gerne hän getän .

1882 . E Kriemhilt dise recken hète dan gesant ,

[ si sprach : ] ob irs alsö vindet , durch got sô sit gemant ,
daz ir dà slahet niemen , wan den einen man ,
den ungetriuwel

Rüesnes; die andern sult ir leben lan -

1883 . D0 sprach der videlore nu seht , her Hagene , 1776
e zimet mir diz mæœre niht ze dagene ;

sih ich mit gewofen dort her liute gän .
ich mich vérsinne , ich wen , si wellent uns bestäns ?

1884 . Nu swiget , sprach do Hagene , läts uns her näher baz . 1777
é si unser werden innen , S0 wirt hie helmevaz
mit swerten verrucket von der minen hant ;
si werdent hint ir frouwen hin wider übele gesant -

8. I . die ] der à. 2 . kunern a, chuner C. 1880, 1. Lxollla 2. degene C. 3 . do]
unt à. La. 1881,2. erscheir 1882 Uso ] a . 3. Wanj dann 1884 ,1. und
laszt Sy Luns ! Gd. 2. unser AN. I uns 3. Sswerten ] slegen g.

1877 L. Lvill. 2. leint er. 3. die videlen ] sin gigen 4. 4. degene ] helde
1878 ,2. kü. mer 2 b. wart noch nie dehein . 3. Süezlicch. 4b. die seitens Volkére
danc . 1879,2 . diu wären beidiu . 3. süezer unde senfter . videlen ] gigen A. entswebt .
4. den betten . 1880,I . [Iwoll. 2. sine ] die . 3. und gie ũz dem gadme . die türe J. ] den
turn . siner vriunde ] der ellenden . 1881 ,1. Des nahtes wol enmitten , ineweiz ez &
geschach . 2. daz Volkèr der küene . schinen helmen sach 4. 1882 /ehlt allen
ausser 1 .8 daz si Kriemhilt het aldar gesant . 2 . si sprach ] . so sit durch got.1883. I . nu seht ] vriunt . 2 . uns zimet disiu Sorge ensamt ze tragene . 3. ich sihe ge-wäfent liute vor dem hüse stén . 4. [ ich wen ] A. unsich Lu ohe Hs. 1884, 1. Nu]
86. laät si her PDAd. 3. verrucket mit den swerten . von unser zweier hant . 4 . siwerdent Kriemhilde . vil übele 4.

R
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Strophe 1885—1892. XXX. AVENTUWREWIn DIn KUXICE SLAFEN GIENEN ete. 249

1885 . Ein der Hiunen recken vil schiere daz gesach , 1778

daz diu türe was behüetet ; wie balde er dö sprach :

des wir dà heten willen ja ne mag es niht ergän :

ich sihe den videlære an der schiltwache stän .

1886 . Der treit üf sime houbte einen helm glanz , 1779

lüttér unde herte , veste unde ganz ;

ouch lohent sine ringe , sam daz fiur tuot :

bi im stét ouch Hagene , des sint die geste wol béhuot -

1887 . Ze hant si widerkeèrten . dé Volker daz ersach , 1780

zuo sime hergesellen er zorneklichen sprach :
Jät mich zuo den recken von dem hüse gän ;

ich wil der mære vrägen der frouwen Kriemhilde man -

1888 . Nein durch mine liebe ' ? sprach Hagene der degen , 178t

welt ir deheines strites mit den helden pflegen ,

50 bestént si iuch mit swerten , unt bringent iuch in noͤt:

56 müese ich iu helfen , Wœrz aller miner mäge töt .

1889 . So wir danne beide kœmen in den strit , 1782

zweéne oder viere in einer kurzen zit

die sprüngen zuo dem hüse , unt teten uns diu leit

an den släfenden , diu nimmer würden verkleit -

1890 . Do sprach aber Volker : sò lät doch daz geschehen , 1783

daz wir si inunen bringen , daz ich si habe gesehen ,
daz des niht haben lougen die Kriemhilde man ,

daz si vil mortliche gerne héten getän .

1891 . Ds sprach der vid - lore den Hiunen vaste näch : 1781

wie gét ir sus gewäfent ? War ist iu s6 gäch ?

welt ir SehAher AIten , ir Kriemhilde man ?

dar sult ir mich 2e helfe unt minen hergesellen hän -

1892 . Des antwurte im niemen . zornic was sin muot : 1785

Pfi , ir zaagen bése “ sprach der degen guot ,

wWolt ir slafende uns ermordet hän ?

daz ist sö guoten degenen her vil selten noch getän -

1885 ,I . daz ] do à. 2 . tiure C. wiel vi 1886,1 . Des tregt er d. licht und glantz a.

2. lütter C. 3. glüen d. fiure C, 1887,4 . der mære fragen J. vragen der meœre Ca.

froun C, frawen . d 1889,4 . würden d. 1890 ,I . beschehen à. 1891,2 . sus ] s0 à.

3. schächen NI] schaden Ca. ir icht schaden reiten à. 1892,1 . vil zornie 4. 2 . pfi ] ey a

4. so] vil 4. Inoch ] la .

1886 ,1. helmen 4. 2 . veste ] starx . 3 sine ] im die. 1887,1 . kèrten widere .

2. wider sinen gesellen . 3. nu lät . 4. vrägen m⸗ 1888 ,1 b. sprach do Hagene .
2. komet ir von dem hüse , die snellen degene . 3. bringent iuch mit swerten lihte in

solhe nöt . 4. daz ich iuch müese helfen und wærz . 1880 I. kœmen J. ] komen CA.

2 .ir zwene . 3. [die ] sprungen . 1890,1 . [ doch ] BA. 2 . bringen innen . ich si habe ]

wWirsi hän . 3 . niht ] iht . [ haben ]A. [die] 4. 4. vil wordtcbel ungetriulich. vil gerne .

1891,1 . Zehant dò rief in Volker hin engegene . 2. wiel wes4 . 2b. snelle degene.
3. ir ] Kr. 4. 1892,2 . degen ] helt . 3. ermordert 4. 4. de genen ] helden . noch und

her versetet .



250 XXXI. AVEXTIVũE WIE DR HERREN ZR KIRcHEX XNOGEN. strophe 1893—1899.

1893 . Dö wart der küniginne , xehte daz , geseit , 1786
daz ir boten niht en wurben ; von schulden was ir leit ;
dò fuogte siz sit anders ; vil grimmec was ir muot :
des muosen sit engelten degene küene unde guot .

XXXI . AVENTIURE

WIE DIE HERREN ZE KIRCHEN GIENGEN .

1894 . Mir kuolint sô die ringe “? 56 sprach Volkér , 1787
Jà wæen diu naht uns welle nu niht wern mer :
ich kius ez von dem lufte , e ist vil schiere tac -
dé wacten si der manigen , der noch släfende lac .

1895 . Do erschein der liehte morgen den gesten in den sal . 1788
Hagene begunde vrägen die recken überal :
ob si zem münster wolden zuo der messe gän ?
näch siten kristenlichen man vil liuten began .

1896 . Si sungen ungeliche , daz dd vil wol schein , 1789
kristen unde heiden die zugen niht enein .
dé wolden zuo der kirchen die Gunthéres man ;
si wären von den betten al geliche nu gestän .

1897 . Do næten sich die recken in alsò guot gewant , 179⁰0
daz nie helde méere in deheines küniges lant
bezzer kleider brähten . daz was Hagenen leit ,
er sprach : Jà sult ir degene hie tragen anderiu kleit .

1898 . Nu sint iu doch genuogen diu mæœre wol bekant : 179ʃ
nu traget für die rösen diu wäfen an der hant ,
für schapel wol gesteinet die liehten helme guot ,
sit wir so wol erkennen der argen Kriemhilde muot .

1899 . Wir müezen hiute striten , daz wil ich iu sagen ; 1792
ir sult für siden hemde die liehten prünne tragen ,

1893, 4. vil degen a. XXXI . die herren ] sy d. 1894 , I. külent [ so ] 4. 4. 8yIder ] à. 1895 ,2 . Hagen Ca. 1896,3 . der a . Iden C. 4. [ uu ] à. 1897,3 . Hagene C.
hagen à.

1893 ,1. vil rehte . 3. si ez [sit ]. 4. engelten ] verderben . degene ] helde . 1894 ,1.
luns ] welle 4. nu ] uns 4. 1895,1 . schein . morgen ] mane 4. 2. vrägen ] wecken .
reckenl ritter ] rittere ALu . 3 . zem ] zuo dem. 2u0 der ] zer ; ze 4. 1896,2 . die
zugen ] warn . 3. Idie ] 4. 4. Inul . 1897,3 .ie bezzer . 4. degene ] helde . ander 4.
1898 ,I. Nu ] Jaà. 4 . s0 ] . 1899,2. sidin . die liehten prünne ] halsperge .
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